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Kinder sind nun vor Sonne geschützt
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Sieber. Noch vor den Sommerferien konnte der er-
sehnte Sonnenschutz des Kinderpools im Freibad
Sieber realisiertwerden.Dankeiner finanziellenZu-
sage durchdie SparkasseOsterode amHarzwurden
zwei großeAmpelschirmebeschafft.Dem jeweiligen
Sonnenstandes entsprechend spenden die Schirme
Schatten für die kleinen Schwimmbadbesucher.
Nun brachte der Vorstandsvorsitzende der Sparkas-
se Osterode, Thomas Toebe, einen symbolischen
Schecküber 1.000Europersönlich vorbei.DasGeld
kommt aus dem örtlichen Reinertrag der Lotterie

„Sparen und Gewinnen“ – auch „Prämiensparen“
genannt. Der Vorsitzende der Freibad Freunde
Sieber,AndreasReicher, bedankte sich fürdieFörde-
rung, welche die Attraktivität des Schwimmbades
zweifelsohne steigert. Nun hoffe man auf viele Son-
nenstunden, damit plantschfreudige Kinder aus
Sieber und Umgebung geschützt im Kinderpool
ihren Spaß haben können, sagte Reicher. Von links
nach rechts: Vorstandsmitglied Iris Kloss-Gödecke,
Thomas Toebe, Andreas Reicher, Beisitzer Markus
Gödecke und Bademeister ClausWedemeyer. bei

Klezmermusik
erklingt im
Kirchenschiff
Zwei Konzerte gibt es
in der Christuskirche.
Herzberg. Zwei besondere Konzerte
hat die Christuskirche in der Herz-
berger Veilchenstraße am Samstag,
4. September, geplant.
Wie die Kirchengemeinde mit-

teilt, spielt die Klezmer-Band Yxa-
lag ab 14 Uhr ein Musik-Märchen
für Kinder ab 6 Jahren. Grimme-
Preisträger Jonas Nay erzählt das
Märchen von Miloš, der auf seiner
Reise zahlreiche Herausforderun-
gen meistern muss.
„Zum Glück hat der junge Prinz

seinemagischeKlarinette dabei, die
ihn bei der Flucht vor dem bösen
Nachbars-König unterstützt, vor
Räubern schützt und seine große
Liebe finden lässt“, schreiben die
Musiker.
Ab19.30Uhr spielt dieBandYxa-

lag ein Konzert mit Klezmer-Musik
für Erwachsene in der Christus Kir-
che. Für beide Konzerte ist der Ein-
tritt frei. UmSpendenwird gebeten.

Blaskapelle sucht
noch Mitstreiter
Die Original Südharzer Blaskapelle Lonau
beendet ihre Corona-Pause und probt wieder.
Lonau.DieOriginal SüdharzerBlas-
kapelle Lonau ist wegen ihrer zünf-
tigenBlasmusik nicht nur in der Re-
gion beliebt, sondern auch seit vie-
len Jahren weit darüber hinaus. Für
vieleFanswardieTeilnahmeanVer-
anstaltungen ein Muss, was schon
zu Jahresbeginn einen besonderen
Platz in den Terminkalendern fand.
Noch beim Jahresabschlusskon-

zert der Blaskapelle Lonau im De-
zember 2019 im Dorfgemein-
schaftshaus von Lonau freute man
sich schonauf dasNeujahrskonzert
im Januar 2020 für den SoVDHerz-
berg und die Stadt Herzberg.
Dann folgten die Corona-Pande-

mie und die Einschränkungen
durch Lockdowns. Im Januar 2020
war man in der Original Südharzer
Blaskapelle Lonau noch guter Din-
ge. Sowohl dasNeujahrskonzert für
den SoVD Herzberg und der Stadt
Herzberg als auch das Konzert in
Bad Lauterberg waren wieder sehr
erfolgreich.
Wie immer war der Terminkalen-

der für das Jahr 2020 gut gefüllt.
Dann machte die Corona-Pande-
mie ab März einen dicken Strich
durch alle Vorhaben. Der Konzert-
betrieb kam zum Erliegen. Proben
fandenbei gutemWetter unter strik-
ter Einhaltung der Hygienebestim-
mungen zunächst im Freien und
später im renovierten Dorfgemein-

schaftshaus statt.
Nach einer kurzen Urlaubsphase

begann die Blaskapelle kürzlich
wieder. DieMusiker treffen sich da-
zu donnerstags um 19.30 Uhr zum
Üben im Dorfgemeinschaftshaus
von Lonau. Dem Hygienekonzept
entsprechendwirdmit den notwen-
digen Abständen musiziert. Mas-
kenwerden beimKommenundGe-
hen getragen und es gibt Lüftungs-
pausen. „Die Musikerinnen und
Musiker sind während der langen
Einschnitte durch die Pandemie bei
der Stange geblieben. Verstärkun-
gen durch Interessierte an gepfleg-
ter Blasmusik sind aber stets will-
kommen zum Schnuppern – und
auch zum Bleiben,“ sagt der Diri-
gent der Lonauer, Walter Ziegler.
Dies gelte besonders bei den Hör-
nern, Flügelhörnern und der Kon-
zertflöte, aber auch inallenanderen
Registern seien Verstärkungen gern
gesehen, soWalter Ziegler. bei

Die Blaskapelle Lonau probt wieder.
FOTO: PAUL BEIER / HK-ARCHIV

Kirche und Ortsrat Scharzfeld
laden zu Gesprächen ein
Die Corona-Pandemie hat die Begegnungen
von Menschen verhindert.
Scharzfeld. Nachholen kann man
kaum,was in derCorona-Pandemie
durch Abstandhalten ausfallen
musste. Doch am Samstag, 28. Au-
gust, um 15.30 Uhr soll auf dem
Friedhof ein Austausch stattfinden.
„In der Coronazeit konnten viele

Begegnungen nicht stattfinden. Ab-
stand halten stand imVordergrund,
um demVirus zu begegnen. Aber in
vielen Situationen ist Nähewichtig.
Sei es bei Trauerfeiern auf dem
Friedhof, an denen zu Beginn nur
wenige Gäste teilnehmen durften.

Andere blieben zurück mit ihrer
Trauer“, schreiben Ortsrat und Kir-
chengemeinde, „Auch auf Gesellig-
keit bei Vereinsfeiern musste ver-
zichtet werden. Feste und Feiern
fanden gar nicht erst statt. Wurden
verschoben, nicht nur einmal.“
Mit der Veranstaltung namens

„ausgefallene Begegnungen“ laden
derOrtsrat und dieKirchengemein-
de alle Scharzfelder zum Erinnern,
zum Abschiednehmen und zum
Ausblick auf hoffentlich bessere
Zeiten ein.

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Der TSV Eintracht Wulften lädt am
Mittwoch, 22. September, zu seiner
Jahreshauptversammlung ein, die
um 19 Uhr im SchützenhausWulf-
ten beginnt. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderemNeuwahlen
des Vorstandes.

ImHarzer Hof gibt es heute drei
Konzerte im Rahmen des Sommer-
Kultour-Festivals. Um 15.30 Uhr
spielt „Ich war das Klavier“, um
16.30 Uhr das Duo Sansculottes,
ab 19.30 Uhr die Band G-Fonics.
Der Eintritt zu den Konzerten ist
frei.

Redaktion der Seite Herzberg
Tanja Reeve
herzberg@harzkurier.de

Jugendliche spendet Haare
an Kindermit Krebs
Elsa Heidelberg ist 14 Jahre alt und hat ihre Haare für einen
guten Zweck gespendet. Sie erzählt uns, warum.
Elbingerode. Schnipp, schnapp – die
Haare sind ab. Das Ende der Som-
merferien steht an, kommendeWo-
chegehtes los inder9.Klasseander
OBS Hattorf. Dann ist da auch
noch ihre Konfirmation.
Das alles hat die 14-jährige Elsa

Heidelberg aus Elbingerode zum
Anlass genommen, sich eine neue
Frisur zu gönnen. Doch dabei war
ihr wichtig, auf dem Friseurstuhl
auch etwas Gutes zu tun – also hat
sie ihre Haare krebskranken Kin-
dern gespendet.
25 Zentimeter müssen mindes-

tens abgeschnitten werden für eine
Perücke. Bei Elsa Heidelberg hat
der Friseur 37 Zentimeter unter-
halb ihres Kinns abgeschnitten. Die
Strähnen gehen nun an die Deut-
sche Krebshilfe – eine Perücke für
ein Kind entsteht daraus.
„Ich wollte kurze Haare haben,

die sind einfach praktischer. Es
fühlt sich auch gut an. Da habe ich
jetzt schon länger drüber nachge-
dacht“, erzählt dieNeuntklässlerin.
„Ich habe mir schon in der vierten
Klasse meine langen Haare ab-
schneiden lassen.“

Mutter musste überzeugt werden
Für den drastischen Frisurenwech-
sel habe die Jugendliche eigenen
Angaben zufolge etwas kämpfen
müssen: „Eigentlich fand meine
Mutter das gar nicht gut. Als ich ihr
dannerzählt habe, dass ichdieHaa-
re spenden möchte, hat sie sich
doch umentschieden.“
Außerdem habe es ursprünglich

einen Kompromiss zwischen Mut-
ter und Tochter gegeben: Die Kon-
firmation kommendeWoche, die in
Elbingerode stattfindet, sollte Elsa
mit langen Haaren feiern. Doch
auch da konnte sie sich durchset-
zen, berichtet Elsa Heidelberg.
Dass ihre Tochter an Kinder

denkt, die es nicht so leicht haben,
macht Mutter Diana Rudloff-Kut-
schin stolz: „Elsa ist ein sehr sozial
eingestellter Teenager“, lobt sie.
„Ich denke, gerade in der Teenager-
zeit, in der lange Haare bei Mäd-
chen oft ein Statussymbol sind,
kommt es nicht oft vor, dass Mäd-
chen ihre Haarpracht ‚opfern‘.“ rev

Ihr langen Haare wollte Elsa loswerden. FOTO: PRIVAT

37 Zentimeter konnte Elsa letztlich
spenden. FOTO: PRIVAT

Kurze Haare sind praktisch, findet
die 14-Jährige. FOTO: PRIVAT

SAMSTAG

Samstag, 21. August

Kino

Samstag und Sonntag
Die Olchis – Willkommen in
Schmuddelfing 12.30 Uhr
Paw Patrol 14, 16 Uhr
Ostwind – Der große Orkan
14.30 Uhr
Peter Hase 2 – Ein Hase macht
sich vom Acker 12.45 Uhr
Tom & Jerry 15.15 Uhr
Jungle Cruise 17.15 Uhr
Fast & Furious 9 18 Uhr
Kaiserschmarrndrama 18.15,
20.45 Uhr
The Forever Purge 21.15 Uhr
Suicide Squad 20.15 Uhr

Öffnungszeiten

Tourist-Info, Tel. 05521/852111
9-12.30 Uhr
Stadtbücherei 10.00-12.00
Museum Schloss Herzberg
10.00-16.00
Einhornhöhle 11.00-16.00
Waldgaststätte Großer Knollen
9.00 bis 17.00 Uhr

Hattorf

Freibad 10.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Sonntag: 09.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

Anzeige

Service

Bereit zur
Elektro-
mobilität

Ihr Autohaus für die
Region Südharz & Eichsfeld
www.autohaus-herschel.de
Telefon: 05529/96260
Autohaus Herschel GmbH | Bahnhofstraße 5 | 37434 Rhumspringe

Herzberg 9 km ~ Duderstadt 11 km ~ Bad Lauterberg 14 km
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